
Dr. Joachim Wiemeyer,  
Bochum; Professor im Fachbereich Christli-
che Gesellschaftslehre  (Weltwirt-schaft und 
Sozialethik) der Katholisch-Theologischen 
Fakultät der Ruhr-Universität Bochum. 
 
Dr. phil. Thomas Domanyi,  
Vermes (Schweiz); Jg. 1943. Seit 1967 Pas-
tor der Gemeinschaft der Siebenten-Tags-
Adventisten; seit 2000 Professor für Sozial-
theologie und Ethik an der Theologischen 
Hochschule Friedensau. 
 
Dr. phil. Werner Wertgen,  
Paderborn; Dipl. theol., Lic. theol., Langjähri-
ge Tätigkeit in der Gemeindeseelsorge und 
Jugendarbeit. Seit 2000 Professor für Theo-
logische Ethik (Moraltheologie/Sozialethik) 
im Fachbereich Theologie der Katholischen 
Fachhochschule Nordrhein-Westfalen, Ab-
teilung Paderborn. 
 
 
Klaus van Treeck,  
Kirchwyhe (Bremen); Jg 1952, Pastor; Ehe- 
und Familienberater; Studienabschluss in 
christlicher Führung. Langjähriger Leiter des 
Instituts für Pastoren-Weiterbildung der 
STA. Seit September 2004 Vorsteher der 
Gemeinschaft der Siebenten-Tags-
Adventisten in Norddeutschland (NDV). 
 
Roland E. Fischer,  
Kassel; Jg. 1958,  Pastor der Siebenten-
Tags-Adventisten; Leiter des pastoralen Re-
gionalbezirks Nord- und Osthessen. Neu 
berufen als Leiter des Instituts für Pastoren-
Weiterbildung der STA. 
 
Stefan Löbermann,  
Oberursel; Jg. 1957, Pastor der Siebenten-
Tags-Adventisten in Frankfurt/M. - Zent-
rumsgemeinde. 
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 Informationen & Anmeldung  
(Bitte möglichst umgehend anmelden.) 
 
Tel: 0711 - 48 24 95 (Victoria Rémon) 
Web: www.awa-info.de 
Fax:  01212 - 555 18 69 30 (Netz DTAG) 
Post: Anmeldeformular an Victoria Rémon 
   
 
Tagungsort 
Bergheim Mühlenrahmede,  
Kalkofenweg 32 
58750 Altena/Westfalen - Ortsteil Mühlenrahmede 
Tel: 02352/50120 
 
 
Essenszeiten 
Frühstück: 08:30 Uhr   
Mittag:   Sa: 12:00 Uhr 
  So: 12.30 Uhr   
Abendessen:  18:00 Uhr 
 
 
Kosten für Unterkunft und Verpflegung 
Siehe separates Anmeldeformular.  
Kosten bitte selbst errechnen und die Summe auf das  
angegebene Konto überweisen. 
 
Kinderbetreuung und Übersetzung für Gehörlose 
Nach Bedarf. Bitte bei Anmeldung vermerken! 
 
Tagungsgebühren (entfallen für AWA-Mitglieder) 
Siehe separates Anmeldeformular 
  
Fahrtkostenzuschüsse  
Für Student/innen (AWA-Mitglieder) 
 
Bankverbindung des AWA e.V. 
Dresdner Bank AG, Darmstadt 
BLZ: 508 800 50 
KtNr: 017 604 7600 
 
    
Zukünftige  AWA-Tagungen (Arbeitsthemen): 
 
23.-25.09.2005  Bernhäuser Forst (Stuttgart) 
  Christliche Spiritualität. Wege der  
  Gotteserfahrung 
März 2006 Bonn 
  Prophetie - Gottes lebendiges 
  Wort. In der Bibel und in der  
  Gegenwart. Adventgemeinde als 
  prophetische Bewegung? 
Oktober 2006 Mühlenrahmede 
  Der Mensch und sein Tod. 
  Medizinische, psychologische,  
  theologische und ‘praktische’  
  Aspekte. 
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Ethik ohne  
Religion?  

 
Motive  

für moralisches Handeln 
 
 
 

08. bis 10. April 2005  
Bergheim Mühlenrahmede 

Altena/Westfalen 
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17:45 Uhr Sabbatausklang                                                                 
  (K. Löbermann-Dahlitz)                                                    
 
18:00 Uhr Abendessen   
 
 
Abends 
 
19:30 Uhr Mensch - Un(d)Moral 
  Allzumenschliches  -  
  humoristisch aufgespießt... 
  (R. Fischer/S. Löbermann) 
                  
Danach  Social meeting                              
    
22:30 Uhr  “Der Neunte Tag” ,  
  D 2004, 95 Min.; Film von  
  Volker Schlöndorff mit:  
  Ulrich Matthes, August Diehl, 
  Bibiana Beglau 
 
 
Sonntag, 10.04.2005                                    
Tagesvorsitz:  C. Noack 
 
09:00 Uhr Andacht   
  (C. Noack) 
 
09:15 Uhr Ethik ohne Religion? 
  Grundlagen und  
  Grundfragen moralischen 
  Handelns aus römisch- 
  katholischer Sicht 
  (W. Wertgen) 
   
  Diskussion 
 
10:45 Uhr Kaffeepause 
 
11:00 Uhr Generaldebatte                               
                            
12:15 Uhr Schlußwort                                                                                
  (K. Schmitz) 
 
12:30 Uhr Mittagessen 
 
  Abreise 

TAGUNGSLEITUNG:  
KLAUS SCHMITZ 
 
 
 
Freitag, 08.04.2005     
                                        
18:00 Uhr Abendessen  
 
19:30 Uhr Eröffnung der Tagung                    
  (K. Schmitz) 
  Sabbateinstimmung 
                                                          
19:45Uhr Gesellschaft, Gewissen,  
  Geld, Geltung. Motive  
  moralischen Handelns. 
  (J. Wiemeyer )   
   
  Diskussion 
  
    
Sabbat, 09.04.2005    
 
09:30 Uhr Gottesdienst                   
  Glücklich, wer so lebt ... 
  Jesu Seligpreisungen als  
  Lebensweg 
  (Predigt: K. van Treeck)      
 
12:00 Uhr Mittagessen  
 
 
Nachmittags 
Tagesvorsitz:  K. Löbermann-Dahlitz 
 
14:30 Uhr Ethische Entwürfe der  
  Gegenwart im Horizont des 
  christlichen Glaubens   
  (T. Domanyi)   
   
  Anfragen 
 
15:45 Uhr Kaffeepause 
  
 
16:15 Uhr Das ethische Prinzip der 
   Bergpredigt 
  (T. Domanyi) 
   
  Anfragen/Diskussion 
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 In Deutschland fragt man, so hört und liest man 
allenthalben, neu nach ethischen Grundwerten. Im 
Blick auf die Schule (Werteunterricht) gilt das eben-
so wie im Blick auf die Wirtschaft 
(Gewinnmaximierung - Arbeitsplatzabbau) oder die 
Politik (Verdrossenheit wegen Vertrauensverlust). In 
der Gesellschaft wie im Privaten wird die Frage 
nach praktizierter Moral, nach unserer moralischen 
Praxis neu und drängend gestellt. 
 
Wir stellen uns auf der AWA-Frühjahrstagung die-
sem Themenkomplex von einer Grundfrage her, die 
in der Gegenwart philosophisch und theologisch 
umstritten ist:  
 
Bedarf es für die Ethik der Religion? Wie lassen sich 
ethische Werte begründen - mit und ohne Religion? 
Und noch umfassender gefragt - und doch zugleich 
lebensweltlich ganz praktisch:  Was sind äußere 
Beweggründe und innere Antriebe für moralisches 
Handeln? Welche leitenden Motive lassen sich aus-
machen; welche ethischen Modelle werden mit sol-
chen Motiven moralischen Handelns verknüpft und 
was ist die Funktion und Bedeutung der Religion in 
solchen Modellen? 
 
Wie gewinnen wir eine überzeugende Ethik ange-
sichts der Vielfalt von Begründungen und Zugangs-
weisen für moralisches Handeln? Gibt es im Bereich 
der Ethik allgemein Verbindliches, das uns Men-
schen global miteinander verbindet - trotz oder in 
Pluralität? 
  
Die Themenstellung der Tagung ist theoriebezogen 
und zugleich an konkreten Ergebnissen interessiert. 
Sie ist von wissenschaftlicher Vorgehensweise be-
stimmt und zugleich praktisch auf eine positive Le-
bensgestaltung ausgerichtet.  
 
Neben den Referaten mit ihrem substanziellen Input 
für unsere Diskussionen, freue ich mich auf die Ver-
kündigung in Bezugnahme auf die Seligpreisungen 
Jesu in der Bergpredigt;  auf die humorvoll-
satirische Darbietung am Samstagabend, in der 
allzu-Menschliches enthüllend aufgespießt wird; und 
natürlich auf Begegnung und Gespräch von Mensch 
zu Mensch. 
 
In diesem Sinne erwarte ich eine gewinnbringende   
AWA-Tagung und lade herzlich zur Teilnahme ein. 
 
 
Klaus Schmitz  
(AWA-Vorsitzender) 
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Hiermit melde/n ich/wir mich/uns verbindlich an: 
 
Name: __________________________________  
 
Vorname: _______________________________  
 
Straße, Nr.: ______________________________  
 
Ort: ____________________________________  
 

  Preise/ 
Person 

Anzahl 
Personen 

Preis x 
Personen 

Unterkunft Fr. - So. 
Vollpension: €  € 

 EZ 75,00   

 DZ 70,00   

 Mehrb-Zi 50,00   

Nur Verpflegung:    

Fr. Abend 7,00   

Sa. Frühstück 5,50   

Sa. Mittag 9,00   

Sa. Abend 7,00   

So. Frühstück 5,50   

So. Mittag 9,00   

Tagungsgebühren: (entfallen für AWA-Mitglieder) 
Fr. - So.     

Nicht AWA-Mitglied 20,00   

Begl. Ehepartner 10,00   

Studenten 5,00   

Begl. Ehepartner 2,50   

Tageskarte    

Nicht AWA-Mitglied 10,00   

Begl. Ehepartner 5,00   

Studenten 5,00   

Begl. Ehepartner 2,50   

Bettwäsche: 6,00   

SUMME:    
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Anfahrtsbeschreibung  
für Bergheim Mühlenrahmede ab Ausfahrt 
von der BAB 45: 
 
Ausfahrt Nr. 14 - Lüdenscheid, Werdohl,  
Halver 
 
• Weiter Richtung Brunscheid 
• Kurz vor Brunscheid links abbiegen in 

Richtung Mühlenrahmede, (Rosmart) 
• Dem Straßenverlauf folgen bis  

Mühlenrahmede 
• In Mühlenrahmede bis zur Hauptstraße 

(Rahmedestraße) durchfahren. (siehe 
Kartenausschnitt) 

• Dann links abbiegen und weiter auf der 
Rahmedestraße bis zur nächsten  
Kreuzung fahren. 

• Rechts abbiegen in „Mühlenbach“ 
• Nächste Kreuzung links abbiegen in 

Kalkofenweg 
• Im Kalkofenweg die zweite Kreuzung/ 

Einfahrt rechts abbiegen, bzw. der   
Beschilderung folgen. 
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Zufahrt von 
der Autobahn 

Bergheim 
Mühlenrahmede 

Zutreffendes bitte ankreuzen: 
 

Student/in  o 
Kinderbetreuung erwünscht? o Anzahl ____ Alter___ 
DGS Übersetzung  o 
 
Wir bitten um frühzeitige Überweisung des errechneten  
Betrags auf das Konto des AWA e.V.: 
Dresdner Bank AG, Darmstadt 
BLZ: 508 800 50 
KtNr: 017 604 7600 


